
Seniorenausflug 2010
Wie bereits in der Presse Putzbrunn vom
April diesen Jahres bekannt gegeben,
führt uns der Seniorenausflug am 01.
07.2010 nach Rosenheim. 

Geplant ist vormittags eine Stadt-
führung, nach dem Mittagessen im
„Mailkeller“ der Besuch der Gewürzaus-
stellung im Lokschuppen usw.

... lesen Sie mehr dazu auf Seite 3

Neue Wasserversorgung für
Haar und Putzbrunn
Die Haushalte der Gemeinden Haar und
Putzbrunn werden im Jahr 2011 Wasser
aus neuen Quellen erhalten. Schon ab
Januar soll das Trinkwasser aus drei
Brunnen im Höhenkirchner Forst geför-
dert werden. Der Vorteil: Es ist dort in
großen Mengen vorhanden,

... lesen Sie mehr dazu auf Seite 4

Fotovoltaikanlage
auf dem Bauhof und dem
Feuerwehrgerätehaus
BürgerSolarKraftwerk wird voraussicht-
lich bis zum 30. Juni in Betrieb gehen.
Die Solarkraftwerke München-Land
GmbH (SKML) errichtet und betreibt seit
Jahren Bürgersolarkraftwerke. Es wer-
den geeignete Dächer mit 

... lesen Sie mehr dazu auf Seite 6
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Ein ganz besonderes
Muttertagsgeschenk….

Dieses Jahr legten sich unsere Väter
mit ihren Kindern ganz  besonders
ins Zeug, um „Ihrer“ Mama eine
große Freude zu bereiten. 

Am Freitag, den 07.05.2010  wa-
ren die Väter des Gemeindekin-
dergartens in der Kiefernstraße
herzlich dazu eingeladen gemein-
sam mit ihren Kindern ein kreati-
ves Muttertagsgeschenk zu ge-
stalten. Es wurden Bilderrahmen
mit Hilfe der Serviettentechnik ver-
ziert. Anschließend fotografierten
Frau Sen und unser Zivildienstleis-

tender Tobias die Kinder mit oder ohne  Papa, diese Fotos
wurden dann auf den vorher kreativ gestalteten Bilderrahmen
geklebt. Die Leitung des Kindergartens sorgte mit ihrer Ca-
feteria, in der es Wiener, Kuchen und Getränke gab, für das
leibliche Wohl aller Beteiligten.

Bürgersprechstunden
Die nächsten Bürgersprechstunden mit dem Ersten Bürger-
meister im Rathaus Putzbrunn finden statt am
16.06.2010 / 30.06.2010 / 14.07.2010
jeweils von 18.00 bis 19.00 Uhr.

Was ist blau-weiß, 9 Meter lang
und steht seit dem 7. Mai 2010 in der Rathausstraße 7?

Der ganze Stolz der Kinder und Erwachsenen aus dem Kin-
dergarten Rathausstraße ist seit Kurzem unser frisch aufge-
stellter Maibaum.

Gestiftet von unserem Kollegen, Maximilian Schober, ist er
in dessen Obhut 17 Jahre aufgewachsen und nun von ihm
 gefällt und gehobelt worden.

In vielen Stunden, des Anstreichens und Verschönerns mit un-
seren KiGa Kindern, ist er jetzt unser persönliches Prachtex-
emplar. Dieser Anlass musste traditionsgemäß gefeiert werden!
Der Brauch des Maibaumaufstellens reicht in unserem Haus 10
Jahre zurück. Im Rhythmus von 5 Jahren, konnte das Fest heu-
er das dritte Mal gefeiert werden. Der Festauftakt startete mit
dem Aufstellen des Maibaumes unter der  Leitung von Max
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Seniorenausflug 2010
Wie bereits in der Presse Putzbrunn vom April diesen Jahres
bekannt gegeben, führt uns der Seniorenausflug am 01.
07.2010 nach Rosenheim. Geplant ist vormittags eine Stadt-
führung, nach dem Mittagessen im „Mailkeller“ der Besuch
der Gewürzausstellung im Lokschuppen und zum Nachmit-
tagskaffee fahren wir ins Lokal „Zur schönen Aussicht“ nach
Kleinhöhenrain. 

Nachdem in diesem Jahr die Landesgartenschau in Rosen-
heim ist, haben die Seniorinnen und Senioren auch die Mög-
lichkeit, diese unabhängig vom Programm der Gemeinde
Putzbrunn zu besuchen. 

Falls Sie sich noch nicht zum Ausflug angemeldet haben,
 können Sie dies auch noch telefonisch unter den Nummern
089 / 4 62 62 -122 oder -126 erledigen.

 Schober und Alex Vollmann mit Hilfe vieler Väter. Wie es für die
bayerische Tradition üblich ist, tanzten die Kinder unter Volks-
musikklängen einen Bandltanz und einen Paartanz. Zur Stär-
kung gab es Würstel vom Grill und selbstgemachte Spezialitä-
ten der Eltern standen auf der Speisekarte.

„Stolz und anmutig standen sie da, die neuen Models aus die-
sem Jahr.“ Riesen Stimmung kam auf, als ein weiteres High-
light die Lachmuskeln in Bewegung setzten. Die aktuellen
Modelinien mit dem Motto: Pisa 2030, Klinik St. Rathaus-
straße und Putzgeschwader Else Clean wurden durch frisch
gecastete jüngere und ältere Topmodels vorgeführt.

Bedanken müssen wir uns bei unserem wichtigsten Gast, dem
Wettergott, der uns trotz der schlechten Vorhersage während
dem Fest mit Sonnenstrahlen verwöhnte.

60. Hochzeitstag
Am 13.05.2010 feierte das Ehe-
paar Josef und Susanna Szabo
ihren 60. Hochzeitstag. Hierzu
gratulierte Erster Bürgermeister
Edwin Klostermeier herzlich und
überreichte ihnen einen Ge-
schenkkorb.

Herr und Frau Szabo lernten sich
im Juli 1948 kennen und gaben
sich bereits zwei Jahre später das
Ja-Wort. Als nur ein Jahr später ihre Tochter das Licht der Welt
erblickte, war das Glück perfekt. Seit drei Jahren lebt das
 Jubelpaar nun in Putzbrunn und fühlt sich hier sehr wohl.

50. Hochzeitstag
Zum Goldenen Ehejubiläum gra-
tulierte Erster Bürgermeister Ed-
win Klostermeier am 06. Mai 2010
dem Paar Johann und Ingeborg
Höher und überreichte ihnen ei-
nen Geschenkkorb.

Herr und Frau Höher lernten sich
Silvester 1957/1958 kennen und
heirateten am 06. Mai 1960 so-
wohl standesamtlich als auch
kirchlich. 

Seit 26 Jahren lebt das Jubelpaar in Putzbrunn und fühlt sich
hier sehr wohl.
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Neue Wasserversorgung für
Haar und Putzbrunn
Die Haushalte der Gemeinden Haar und Putzbrunn werden
im Jahr 2011 Wasser aus neuen Quellen erhalten. Schon ab
Januar soll das Trinkwasser aus drei Brunnen im Höhen-
kirchner Forst gefördert werden. Der Vorteil: Es ist dort in
großen Mengen vorhanden, vor möglichen Verunreinigungen
weitestgehend geschützt und von vergleichsweise sehr gut-
er Qualität. In einem gemeinsamen Bauprojekt legen die Ge-
meindewerke Haar zusammen mit den Gemeindewerken
Putzbrunn den Grundstein für die neue Wasserversorgung.

Bereits im Jahr 2004 wurden die ersten Probebohrungen durch-
geführt und bestätigten, dass das Grundwasser unter dem aus-
gedehnten Forstgebiet mit rund 11 mg je Liter einen deutlich
niedrigeren Nitratwert besitzt als das jetzige Haarer und Putz-
brunner Wasser. Zudem ist es frei von Rückständen aus land-
wirtschaftlichen Pflanzenschutzmitteln. Die geschätzten Was-
sermengen aus dem Reservoir der Münchner Schotterebene si-
chern die Versorgung mit hochwertigem Trinkwasser für viele
Generationen. Mit der Planung wurde das Ingenieurbüro Schmidt
& Potamitis aus Hohenbrunn beauftragt.

In den Vorverhandlungen des Bauprojektes setzten sich Ver-
treter von Haar und Putzbrunn an einen Tisch, um sich über
die Einzelheiten der gemeinsamen Wasserförderung zu eini-
gen. Das Wasser wird in Brunnen im Höhenkirchner Forst ge-
fördert und zunächst rund 1,8 Kilometer durch Waldgebiet
geleitet. Danach führt eine 3 Kilometer lange Abzweigung ins
Putzbrunner Wasserwerk. Die andere Abzweigung ist rund 5
Kilometer lang, verläuft durch Grasbrunner Gebiet und führt
ins Haarer Wasserwerk an der Forsthausstraße. Dort sollen
dann zwei Edelstahlbehälter mit insgesamt 3.000 Kubikme-
ter Fassungsvermögen als Zwischenspeicher dienen. Da-
durch wird sichergestellt, dass die Wasserversorgung auch
im Falle einer eventuellen Störung unterbrechungsfrei auf-
recht erhalten werden kann.

Mit einem gemeinsamen Spatenstich geben die Bürgermei-
ster von Haar und Putzbrunn Helmut Dworzak und Edwin
Klostermeier,  Geschäftsführer der Gemeindewerke Haar Wal-
ter Dürr mit Wassermeister Johann Fischl, Geschäftsführer
der Gemeindewerke Putzbrunn Günter Schießl mit Wasser-
meister Matthias Deinstorfer sowie Geschäftsführer der RGW
Rohrbau GmbH Erich Glanz den offiziellen Startschuss für das
große Bauprojekt.

V.l.n.r.: Günter Schießl
(Geschäftsführer Gemeinde-

werke Putzbrunn GmbH),
Edwin Klostermeier (Erster
Bürgermeister Putzbrunn),

Helmut Dworzak (Erster
Bürgermeister Haar),

Walter Dürr (Geschäftsführer
Gemeindewerke Haar

GmbH)
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BEKANNTMACHUNG
über die Vergabe von drei Grundstücksparzellen zur
Errichtung von drei Reihenhäusern 
und über die Vergabe von bis zu acht Grundstücksanteilen im Zusammen-
hang mit der Errichtung von Wohnraum in einem Mehrfamilienhaus an
„Einheimische“ im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 54 –
„Nördlich der Äußeren Ottobrunner Straße“

Am östlichen Ortsteil der Waldkolonie und nördlich der Äuße-
ren Ottobrunner Straße in Richtung Putzbrunn Ort entsteht
derzeit im Geltungsbereich des rechtskräftigen Bebauungs-
planes Nr. 54 ein neues Baugebiet.

In diesem Baugebiet vergibt die Gemeinde Putzbrunn gemäß
Beschluss des Gemeinderates vom 18.05.2010 drei Grund-
stücksparzellen für Reihenhäuser sowie bis zu acht Wohnein-
heiten in einem Mehrfamilienhaus im Rahmen des Baulandbe-
schaffungsprogramms an „Einheimische“ im Erbbaurecht.

Auf den Bodenrichtwert des Gutachterausschusses des Land-
kreises München (Stand 31.12.2008 = 482,65 €/qm bei ei-
ner Geschossflächenzahl von 0,39-0,4 im Ortsteil Waldkolo-
nie) gewährt der Gemeinderat gemäß Beschluss vom
18.05.2010 einen Abschlag von jeweils 30 %.

Reiheneckhaus (nördlich)
ca. 507 qm

Reihenmittelhaus ca. 238 qm

Reiheneckhaus (südlich)
ca. 328 qm

GRUNDSTÜCKSANTEILE DER WOHNEINHEITEN:
(VERGABE IN ERBPACHT)
Das Mehrfamilienhaus mit voraussichtlich bis zu acht Wohn-
einheiten wird von der Gemeinde Putzbrunn errichtet. Die
Wohneinheiten können zum Entstehungspreis von „Einhei-
mischen“ im Sinne des neuen Kriterienkatalogs 2010 in Erb-
pacht erworben werden.

Lage des Grundstücks für das
Mehrfamilienhaus mit bis zu
acht Wohneinheiten

Die voraussichtlich bis zu acht geplanten Wohnungen sollen
je nach Bedarf über Wohnflächen zwischen ca. 60 qm und
100 qm verfügen. Bei den Wohneinheiten bezieht sich die
Erbpacht ausschließlich auf den entsprechenden Grund-
stücksanteil je Wohnungsgröße.

ALLGEMEINES ZUR BEWERBUNG
Jeder Putzbrunner Bürger kann ab sofort telefonisch (Tel.
089/46262-146, Frau Stein) oder persönlich bei der Ge-
meinde Putzbrunn, Rathausstraße 1, 85640 Putzbrunn, den
Antrag und den Kriterienkatalog 2010 anfordern bzw. ab -
holen. Die Unterlagen können auch über das Internet
www.putzbrunn.de abgerufen werden.
Der Antrag ist vollständig ausgefüllt mit den erforderlichen
Nachweisen für das jeweilige Objekt (Grundstücksparzelle
oder Wohnung) bis spätestens 19.07.2010 bei der Gemein-
de Putzbrunn, Rathausstraße 1, 85640 Putzbrunn, einzurei-
chen. Nachträglich eingehende Bewerbungen können nach
dem Stichtag nicht mehr berücksichtigt werden.
Auskünfte zum Einheimischenprogramm erteilt die Bauverwal-
tung, dienstags und donnerstags in der Zeit von 14-16 Uhr und
mittwochs zu den allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses.
Putzbrunn, 26.05.2010
Edwin Klostermeier, Erster Bürgermeister

GRÖSSE DER GRUNDSTÜCKSPARZELLEN
(VERGABE IM ERBBAURECHT)

Tiefgaragenstellplatz zur Miete
Die Gemeinde Putzbrunn bietet in der Michael-Haslbeck-
Straße (Demos-Wohngebiet) ab sofort einen Pkw-Tiefgara-
genstellplatz zur Miete an. Der Mietpreis beträgt 45 €.
Interessenten können ihre schriftliche Bewerbung baldmög-
lichst, spätestens bis zum 01.07.2010 im Rathaus bei
Frau Weinrich abgeben.
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Veranstaltungskalender
Juni und Juli
Führung zur Wildblumenwiese 
Termin: 15.06.2010, 19:00 Uhr
Ort: vsl. Treffpunkt: Lehrbienenstand Hohenbrunn im Ge-
werbegebiet Hohenbrunn (Muna), Siegertsbrunner Straße
Veranstalter: Imkerverein Ottobrunn und Umgebung e.V.

Bürgerforum der Gemeinschaft pro Putzbrunn e.V. (GPP) 
Termin: 23.06.2010, von 19:30 bis 22:00 Uhr
Ort: Hotel Restaurant Waldpark (Waldkolonie)
Veranstalter: Gemeinschaft pro Putzbrunn e.V.

PSV-Sportfest 
Termin: 25.06.2010, 14:00 Uhr
Ort: Sportgelände am Florianseck

PSV-Sommerfest 
Termin: 26.06.2010, 19:00 Uhr
Ort: Pavillon und Zelt am Florianseck

Pfarrgottesdienst mit Pfarrfest 
Termin: 27.06.2010, 10:30 Uhr
Veranstalter: Pfarrei St. Stephan

Tag der offenen Tür mit Sommerfest 
Termin: 27.06.2010, 12:00 Uhr
Ort: Lehrbienenstand Hohenbrunn im Gewerbegebiet Hohen-
brunn (Muna), Siegertsbrunner Straße
Veranstalter: Imkerverein Ottobrunn und Umgebung e.V.

Seniorenausflug 
Termin: 01.07.2010, 08:30 Uhr Abfahrt am Rathaus
Ort: Rosenheim
Veranstalter: Gemeinde Putzbrunn

Gore Cup 2010 / Putzbrunner SV Fußball 
Termin: 03.07.2010 – 04.07.2010
Ort: Sportplätze am Florianseck
Veranstalter: Putzbrunner SV Fußball Jugend

Offener Volkstanzübungsabend 
Termin: 05.07.2010, von 20:00 bis 22:00 Uhr
Ort: Pfarrheim St. Stephan, Putzbrunn, Glonnerstr. 19 c.
Veranstalter: Volkstanz- u. Brauchtumsverein Putzbrunn e.V.

Deutsch-Östererreichisches Sommerturnier 
Termin: 17.07.2010, von 10:00 bis 22:30 Uhr
Ort: Sommerstockbahnen am Florianseck / Pavillon am 
Florianseck
Veranstalter: Putzbrunner Stockschützen e.V.

Sommerfest des Kleingartenvereins 
Termin: 17.07.2010, 14:30 Uhr
Ort: Kleingartenanlage Putzbrunn-Oedenstockach, 
Gartenstraße 25
Veranstalter: Kleingartenverein Putzbrunn e.V.

Gemeindebücherei Putzbrunn zieht um
Durch den Umbau des Bürgerhauses muss die Bücherei aus-
gelagert werden. Die neuen Räume befinden sich in Putz-
brunn, Hermann-Oberth-Straße 9, Erdgeschoss. Der Umzug
findet überwiegend in den Pfingstferien statt. Die Neueröffnung
der Bücherei ist für den 14.6.2010 vorgesehen.

Die Öffnungszeiten sind unverändert und lauten wie folgt:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 14-17 Uhr
Freitag von 15-18 Uhr. Dienstag geschlossen.

Die Leser werden um Verständnis gebeten. Nach endgülti-
gem Abschluss der Umzugsarbeiten ist ein „Tag der offenen
Tür“ geplant. Der Termin hierfür wird in der Presse rechtzei-
tig bekanntgegeben.

Fotovoltaikanlage auf dem Bauhof
und dem Feuerwehrgerätehaus
BürgerSolarKraftwerk wird voraussichtlich bis zum
30. Juni in Betrieb gehen

Die Solarkraftwerke München-Land GmbH (SKML) errichtet
und betreibt seit Jahren Bürgersolarkraftwerke. Es werden ge-
eignete Dächer mit Fotovoltaikanlagen ausgestattet. Nun ist
es für die Putzbrunner Bürger erstmalig möglich, neben dem
Eigentum auch Anteile ab 500 Euro zu erwerben.

Wegen der vom Erneuerbare-Energien-Gesetz garantierten Ein-
speisevergütung bleibt Sonnenenergie ökonomisch interes-
sant, wenn auch künftig die Fördersätze sinken. Ökologisch
sind die Solaranlagen ohnehin der Hit. Gravierende Probleme
gibt es nicht. Für die Anlagen auf dem Bauhof und dem Feu-
erwehrgerätehaus, die ca. 250000 Euro kosten werden, sollen
auch Anteilscheine ausgegeben werden. Wie viele davon In-
teressenten maximal erwerben können, ist derzeit noch nicht
begrenzt. Die Anlagen auf dem Bauhof  und dem Feuerwehr-
gerätehauses sind mit den Modulen und Wechselrichtern fast
fertig gestellt und sollen bis 30. Juni ans Netz gehen. 

Die Putzbrunner Bürger sollen von der auf 20 Jahre garan-
tierten Einspeisevergütung mit 0,3723 Euro pro kWh profi-
tieren. „Es ist das Ziel“, so Bürgermeister Klostermeier, „dass
sich mit einem Anteil ab 500 Euro viele Putzbrunner beteili-
gen, schließlich kann oder mag nicht jeder gleich mehrere
10.000 € für 20 Jahre anlegen.“

Die Anlagen werden im Jahr etwa 80.000 kWh Strom erzeu-
gen und dabei 1.000 t/CO2 einsparen. Ulrich Fechner, Ge-
schäftsführer der SKML, stellte bei der Informationsveran-
staltung jetzt das Beteiligungsdarlehen, als sog. Partiarisches
Darlehen, und die eigene Fotovoltaikanlage vor.

Für das projektbezogene Beteiligungsdarlehen prognostiziert
der Betreiber eine Verzinsung von jährlich etwa 5 Prozent. Die
Zinsen sind allerdings nicht festgeschrieben, sondern abhän-
gig vom Ergebnis der Anlage, das sich nach der Ernte in Son-
nenstunden ergibt. Von den Erlösen, also der Einspeisevergü-
tung,  wird zunächst das Darlehen getilgt sowie die Betriebs-
und Verwaltungskosten der SKML abgezogen. Der Überschuss
wird dann an die Darlehensgeber, sprich an die „Beteiligten“
ausgeschüttet. Das Hauptrisiko für die Anleger liegt bei die-
sem Modell darin, dass bei einer Insolvenz der SKML die Rück-
zahlungsansprüche gegenüber den Forderungen anderer
nach-rangig sind. Der Gemeinde Putzbrunn ist allerdings ein
Vorkaufsrecht für die Fotovoltaikanlagen eingeräumt.

Bei dem Eigentumsmodell können die Putzbrunner Bürger ein
Modulfeld erwerben und werden Stromunternehmer. Hier er-
geben sich für den Erwerber neben dem Ertrag aus der Ein-
speisevergütung noch weitere steuerliche Gestaltungsmög-
lichkeiten. Für einen Anteil auf dem Bauhof müssten rund
32.200 Euro investiert werden. Für die Bürger besteht auch
noch die Möglichkeit, sich als Verein oder Gesellschaft des
bürgerlichen Rechts zusammen zu schließen und die Anlage
gemeinsam zu betreiben. (Ein Vertragsmuster kann über die
SKML angefordert werden.)

Eine Beteiligung an den BürgerSolarKraftwerken ist von so-
fort an möglich. Ansprechpartner ist der Geschäftsführer 
der SKML in Ottobrunn, Ulrich Fechner, unter der Tel.-Nr.
089/61534406. Infos zur SKML und den BürgerSolarKraft-
werken in Putzbrunn stehen unter www.skml-ottobrunn.de,
unter „Aktuelle Einträge“. Ebenso finden Sie Angaben auf
www.putzbrunn.de, Stichwort  „Aktuelles“.

Rechenbeispiele (*):
Solarstromerzeugung für den „eigenen“ Verbrauch
Ein Musterhaushalt mit drei Personen verbraucht ca. 3.600/
kWh/p.a.. Das würde einer Fotovoltaikanlage mit einer
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 Leistung von etwa 4 kWp (*) entsprechen. Der Interessent
müsste hierfür etwa 11000 Euro investieren. Dies entspräche
einer Anlagesumme von 22 Anteilen á 500 Euro für das par-
tiarische Darlehen.

Erwerb einer Beteiligung von 1.000 Euro 
Bei einer Beteiligung von 1.000 Euro erfolgt eine jährliche Aus-
schüttung (Zins und Tilgung), die nach 20 1/2 Jahren,  unter
Berücksichtigung der Verwaltungskosten, vor der  Kapital-
ertragssteuer einen Gesamtbetrag von ca. 1.500 Euro ergibt. 

(*) Diese unverbindlichen Rechenbeispiele und Informationen
sind sogfältig recherchiert. Eine Gewähr für die Richtigkeit und
Vollständigkeit kann jedoch nicht übernommen werden. Sie sol-
len dem besseren Verständnis dienen. Diese Ausarbeitung mit
den Einschätzungen reflektieren die Erwartungen zum Zeitpunkt
der Erstellung der Unterlagen und erlauben keine verlässliche
Prognose für die Zukunft.

„Informations-
veranstaltung 
BürgerSolarKraftwerke“.

Im laufe dieses Jahres wird der Skaterfunpark um zwei wei-
tere Elemente erweitert. Vorab wurde nun der vorhandene
grobkörnige Fahrbahnbelag mit einer neuen feineren As-
phaltschicht überzogen. 

Die Aufstellung der neuen Speedbank und Pyramide erfolgt
voraussichtlich in der 26. KW. Mit der Aufstellung dieser Gerä-
te, ist der Skaterfunpark endgültig fertig gestellt. Alle Ele-
mente bestehen aus hochwertigen beschichteten Fertigbe-
tonteilen. Hierdurch sind alle Geräte witterungsbeständig
und äußerst robust.

Sanierung
Fahrbahnbelag Skaterfunpark
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Informationsveranstaltung

„Geothermie –
Wärme aus der Erde“ 
Am 20. Mai fand die Informationsveranstaltung zum Thema
„Geothermie – Wärme aus der Erde“ statt. Mit über 50 Be -
suchern war der Sitzungssaal des Rathauses Putzbrunn bis
auf den letzten Platz besetzt. 

Nachdem Bürgermeister Edwin Klostermeier die Zuhörer
 begrüßt hatte, erläuterte Herr Rühle von den Stadtwerken
München das Konzept für eine Geothermie-Bohrung in Putz-
brunn und informierte über die geologischen Bedingungen
der für 2011 geplanten Förderbohrung.

Herr Wagner und die Forscher der TU München, Lehrstuhl
Prof. Hausladen, die das aktuelle Projekt „Kommunaler
 Klimaschutz am Beispiel des Landkreises München“ betreu-
en, stellten den Bestand der Wärmeversorgung in Putzbrunn
sowie die Potentiale dar. Es wurden Beispiele für eine mög -
liche Fernwärmeversorgung mit Leitungsbau dargestellt.

Ganz im Zeichen des Gesprächs mit den Bürgern stand diese
Informationsveranstaltung. Das Interesse an der Geothermie
zeigte sich an den Fragen der Zuhörer zu allen vorgetragenen
Themenbereichen. Die Gäste erlebten einen angeregten Mei-
nungsaustausch über das geplante Geothermieprojekt bei
dem kaum ein Thema unerwähnt blieb. Die Experten gingen
auf alle Fragen ein und beantworteten diese ausführlich. Es
wurde über die Bedeutung und die Vor- und Nachteile dieser
regenerativen Energieversorgung für die Umwelt und die

Bürger aufgrund der Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen
gesprochen. Nicht unerwähnt blieben die Medienberichte
über Erdstöße bei Geothermiebohrungen in Basel, die jedoch
technisch nicht mit dem geplanten Vorhaben in Putzbrunn
vergleichbar sein werden. Es wurde darauf verwiesen, dass
gerade das bayerische Alpenvorland ein seismologisch
äußerst sicheres Gebiet sei. Von großem Interesse waren auch
Fragen nach der künftigen Fernwärmeversorgung. Für Putz-
brunn gibt es derzeit noch keine konkreten Zahlen, da sich
der Gemeinderat zu diesem Thema noch nicht ausgetauscht
hat. Diese Beratungen werden im Laufe des nächsten Jahres
stattfinden. Eine Entscheidung im Zusammenhang mit der
Fernwärmeversorgung sollte erst nach der Fündigkeit der
Bohrungen getroffen werden. 

Nach fast zweistündiger Veranstaltung bedankte sich Bür-
germeister Edwin Klostermeier für die ausführliche und  faire
Diskussion und sicherte den Bürgern zu, weiterhin über das
Geothermieprojekt zu informieren.

Bürgermeister
Klostermeier (Mitte)
mit Vertretern der
TU München und den
Stadtwerken München
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Am Sonntag den 04. Juli 2010 findet der Volksentscheid zum
Nichtraucherschutz statt.

Wahlrecht
Wahlberechtigt für den Volksentscheid zum Nichtraucher-
schutz sind alle Deutschen im Sinne des Art. 116 Abs. 1
Grundgesetz, die am Wahltag
• das 18. Lebensjahr vollendet haben,
• seit mindestens 3 Monaten (also seit dem 04. April 2010)

in Bayern eine Wohnung  haben oder sich sonst gewöhn-
lich aufhalten

•nicht gem. Landeswahlgesetz vom Stimmrecht ausge-
schlossen sind.

Stimmabgabe im Wahllokal
In Putzbrunn wird wie bereits bei vergangenen Wahlen in drei
Wahllokalen abgestimmt:
• Stimmbezirk 1, Putzbrunn-Ort, Rathaus, Rathausstr. 1
• Stimmbezirk 2, Gemeindekindergarten, Kiefernstr. 15
• Stimmbezirk 3, Lebenshilfe Werkstatt, Theodor-Heuss-

Str. 16 a

Die Stimmabgabe findet  in der Zeit von 8.00 bis 18.00 Uhr
statt. In welchem Wahllokal Sie wählen dürfen, entnehmen
Sie bitte Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte. Diese wird Ihnen
bis spätestens 13. Juni 2010 zugestellt. 

Sollten Sie das Wahlrecht besitzen und bis zu diesem Tag
 keine Wahlbenachrichtigungskarte erhalten haben, bitten wir
Sie bis spätestens 21. Juni 2010 sich mit dem 

Wahlamt Putzbrunn
Zimmer-Nr. E.03 (Bürgerbüro) Frau Kutzke
Rathausstr. 1, 85640 Putzbrunn
Tel. (089) 462 62 – 134, Fax: (089) 462 62 – 380
Mail: karin.kutzke@putzbrunn.bayern.de
in Verbindung zu setzen.

Stimmabgabe durch Briefwahl
Sollte es Ihnen am Wahltag aus wichtigem Grund nicht mög-
lich sein im Wahllokal zu wählen, können Sie mit Ihrer Wahl-
benachrichtigungskarte schriftlich oder im Internet unter
www.Putzbrunn.de Briefwahlunterlagen anfordern.

Die Briefwahlunterlagen können beantragt werden, sobald
Sie Ihre Wahlbenachrichtigungs-karte erhalten haben, späte-
stens aber bis Donnerstag, 01. Juli 2010. Die Wahlbriefe müs-
sen rechtzeitig, spätestens am Wahlsonntag vor 18.00 Uhr
im Wahlamt der Gemeinde Putzbrunn eingegangen sein.

Weiter Informationen zum Volksentscheid finden Sie im In-
ternet unter www.bayern.de/volksentscheid.

Hinweise Volksentscheid zum
Nichtraucherschutz
am 04. Juli 2010

> Redaktionsschluss
> Anzeigenschluss
ist am Mittwoch, 30. Juni 2010
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500-Pumpen-Programm –
So bekommen Sie Ihre Förderung von 50 Euro!

Die Heizungspumpe ist das Herz der Heizung. Rund zehn Pro-
zent des jährlichen Stromverbrauchs verursacht der betagte
Stromfresser, meist mehr als Waschmaschine und Kühlschrank
zusammen. Ist die Pumpe ungeregelt, rotiert sie unnötiger Wei-
se auch in den Sommermonaten mit gleicher Leistung weiter. In-
telligente Hocheffizienzpumpen hingegen sind nur dann aktiv,
wenn sie wirklich gebraucht werden. Das spart nicht nur Ener-
gie und Stromkosten, sondern mindert gleichzeitig den Ausstoß
des klimaschädlichen Treibhaus gases Kohlendioxid (CO2).

Was das mit Putzbrunn zu tun hat? Viel, wenn Sie eine alte
Heizungspumpe im Keller haben. Sie können am 500-Pum-
pen-Programm der Gemeinde teilnehmen und für den Aus-
tausch der alten Heizungspumpe in eine Hocheffizienzpum-
pe der Energieeffizienzklasse A die Förderung von 50 Euro
über das Energiespar-Förderprogramm erhalten. 

In sechs Schritten zur neuen Heizungspumpe
1. Informieren Sie einen Handwerker Ihrer Wahl oder einen der

nachstehenden Putzbrunner Handwerksbetriebe und verein-
baren Sie einen Vor-Ort-Termin für Ihre Heizungsanlage.
Firma Bartsch GmbH, Glonner Str. 12, Tel. 089/465313
Firma Siegfried Heller, Glonner Str. 21b, Tel. 089/46261505
Firma Wolfgang Lackner, Münchner Str. 2, Tel. 089/85638821
Firma Hans-Peter Liebhart, Rathausstr. 6, Tel. 089/467425
Firma Johann Weber, Haarer Str. 22, Tel. 089/46147790

2. Wenn festgestellt wird, dass sich der Austausch lohnt,
 lassen Sie sich ein Angebot geben. Die vorstehenden Hand-
werksbetriebe unterstützen die Aktion der Gemeinde und
bieten – bei Heizungsanlagen nach dem Stand der Technik –
den Austausch der Heizungspumpe für eine Pauschale von
250 Euro (netto) an.

3. Das Förderprogramm und den Antrag erhalten Sie im Rathaus
Putzbrunn (Foyer) oder über  www.putzbrunn.de, Rathaus,
Stichwort „Energievision“. Füllen Sie diesen Antrag aus und
schicken diesen anschließend an die Gemeinde Putzbrunn,
Frau Pfeiffer, Rathausstraße 1, 85640 Putzbrunn.

4. Nach der Prüfung der Unterlagen erhalten Sie von uns um-
gehende eine Mitteilung bzw. Zusage.

5. Vereinbaren Sie einen zweiten Vor-Ort-Termin, bei dem der
Handwerker den Austausch der Heizungspumpe durchführt. 

6. Nach dem Austausch der Pumpe reichen Sie uns die Rech-
nung des Handwerkers mit Zahlungsvermerk ein. Sie er-
halten den Zuschuss von 50 € pro ausgetauschter Hei-
zungspumpe auf Ihr Konto überwiesen.
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Die Bauabteilung informiert:

Ablagerung von Grünabfällen
in der freien Landschaft
Die Ablagerung von Grünabfällen aller Art wie Rasenabfälle,
Strauchschnitt usw. in der freien Landschaft stellt eine Ord-
nungswidrigkeit gemäß den Bestimmungen des Kreislaufwirt-
schafts- und Abfallgesetzes dar und kann je nach Menge mit ei-
nem Bußgeld geahndet werden. In Natur- u. Landschaftsschutz-
gebieten können die Bußgelder empfindlich hoch ausfallen.

Die ungenehmigte Ablagerung von Pflanzenabfällen hat auch
schädliche Einflüsse auf natürliche Lebensräume und den natür-
lichen Stoffkreislauf, insbesondere in Waldökosystemen. So wer-
den z.B. nicht heimische Pflanzen, die die heimische Flora ver-
drängen, mit den Pflanzenabfällen ausgebracht. Durch die Ab-
lagerungen werden örtliche Übersättigungen mit Nährstof-
fen verursacht, die durch Regen- oder Sickerwasser auf die
benachbarten Flächen verteilt werden.

Durch unbehandelte Abfälle werden Pflanzenkrankheiten wie
Feuerbrand, Blattrostkrankheiten oder die Kastanienminiermot-
te übertragen. Aufgrund der fehlenden Vorkompostierung ent-
steht durch die faulenden Pflanzenabfälle eine erhebliche Ge-
ruchsbelästigung durch Faulgase und Schimmelbildung. Nicht
zuletzt werden durch die faulenden Pflanzen auch Insekten an-
gelockt, die für Menschen zu einer erheblichen Belästigung oder
gar gesundheitlichen Gefährdung führen können.

Die Ablagerungen finden häufig in Waldstücken auf der Rück-
seite von Gärten, auf abgelegenen öffentlichen Parkplätzen, in
Waldwegzufahrten oder an Straßenrändern statt. Im Interesse
einer natürlichen Entwicklung der Landschaft, der Rücksicht-
nahme auf die Allgemeinheit und den Erholungswert der Natur
– besonders in unseren dicht besiedelten Bereichen – sollte auf
diese „bequeme“ Entsorgungsmöglichkeit verzichtet werden.

Wir bitten Sie daher Ihre Grünabfälle auf dem eigenen Grund-
stück zu kompostieren, über die Biotonne oder im Rahmen
der Sperrmülltermine, bei denen auch Strauchschnitt und
Laub abgeholt wird,  zu entsorgen. Für Fragen stehen Ihnen
die Mitarbeiter des Zweckverbands München-Südost, Abtei-
lung Abfallwirtschaft, jederzeit gerne zur Verfügung.

Behinderungen im Bereich
der Neubaugebiete
Im Bereich der Neubaugebiete Vogelkirschweg (Bebauungsplan
Nr. 54, Äußere Ottobrunner Straße – Nord) und Am  Fablhof (Be-
bauungsplan Nr. 44, Nördlich der Grasbrunner Straße) wurde
mit dem Bau der Erschließungsanlagen begonnen.
Im Bereich der Einmündung Tannenstraße/Äußere Ottobrunner
Straße kam es in den vergangenen Wochen durch die Anbin-
dung des Schmutzwasserkanals bereits zu erheblichen Be-
hinderungen. 
Die Bauarbeiten im Verlauf der Äußeren Ottobrunner Straße wer-
den noch einige Wochen andauern. Die Äußere Otto brunner
Straße ist im Bereich der Baustelle in dieser Zeit nur halbseitig
befahrbar. Die Regelung erfolgt durch eine Baustellenampel. Ge-
gen Ende der Bauzeit wird für die Dauer der Asphaltierungsar-
beiten eine zeitweise Vollsperrung erforderlich.
In der Grasbrunner Straße kommt es ab 07.06.2010 durch
Straßenbauarbeiten auf Höhe des Baugebiets Am Fablhof ver-
stärkt zu Behinderungen.
Die Straße ist während der Bauarbeiten nur halbseitig be-
fahrbar. Während der Asphaltierungsarbeiten Ende Juli/An -
fang August ist eine zeitweise Vollsperrung erforderlich.
Die Information der Anlieger über die genauen Zeiträume der
Sperrungen erfolgt jeweils rechtzeitig durch die Baufirma.

Neue Satzungen
für die gemeindlichen Kindertageseinrichtungen
gültig ab 01. September 2010

In seiner Sitzung vom 27. April 2010 beschloss der Gemeinde-
rat die neuen Satzungen für die gemeindlichen Kindertages -
einrichtungen. 

Zu den wichtigsten Änderungen gehören:
Es gibt keine Erhöhung der Kindergartengebühren und des
Spielgeldes. Eine Anpassung wurde lediglich für das Ver-
pflegungsgeld vorgenommen. Die monatlichen Verpfle-
gungskosten erhöhen sich von 48 € auf 50 €. Ab dem neu-
en Kindergartenjahr 2010/2011 wird für den Monat August
aber kein Verpflegungsgeld mehr berechnet, gleiches galt
bisher schon für die Kindergartengebühren und das Spiel-
geld.  Grundlegend geändert wurde zudem die Rückerstat-
tung des Verpflegungsgeldes. Eine Rückerstattung findet nur
noch bei mehr als zwei Wochen entschuldigter Abwesenheit
(ärztliches Attest) statt. Bei mehr als zwei Wochen entschul-
digter Abwesenheit wird ein halber Monatsbeitrag und bei
mehr als vier Wochen entschuldigter Abwesenheit wird ein
ganzer Monatsbeitrag zurückerstattet. 

Das Verpflegungsgeld berechnet sich zukünftig wie folgt:
1 Tag  pro Woche Essen   = 10,–– € mtl.
2 Tage pro Woche Essen   = 20,–– € mtl.
3 Tage pro Woche Essen   = 30,–– € mtl.
4 Tage pro Woche Essen   = 40,–– € mtl.
5 Tage pro Woche Essen   = 50,–– € mtl.

Auf Wunsch vieler Eltern wurde eine Änderung für den Wech-
sel der Buchungs- und Verpflegungszeiten vorgenommen.
Künftig können die Buchungs- und Verpflegungszeiten bis
zum 01. Dezember eines jeden Jahres zum 01. Januar des
folgenden Jahres umgebucht werden.

Die neuen Satzungen hängen in den gemeindlichen Kindergär-
ten aus und können auch auf unserer Internetseite unter
www.putzbrunn.de (Rathaus, Satzungen u. Verordnungen)
heruntergeladen werden. Infos: Rathaus, Tel. 089/46262–168.

Ausfüllhilfe für die Steuer-
erklärung – Bescheinigung über die Rentenhöhe 

Zum 31. Mai 2010 sind viele Rentner verpflichtet, bei ihrem
Finanzamt eine Steuererklärung für 2009 einzureichen. Die
Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern
unterstützen ihre Rentner hierbei, indem auf Wunsch die
Höhe der gezahlten Rente bescheinigt wird. 

Seit dem Jahr 2005 hat sich die steuerrechtliche Behandlung der
Renten geändert. Statt der bisherigen Ertragsanteilsbesteuerung
findet nun regelmäßig die nachgelagerte Besteuerung Anwen-
dung. Dies bedeutet, dass die Renten aus der gesetzlichen Ren-
tenversicherung in der Auszahlungsphase zu versteuern sind.
Die Finanzverwaltung benötigt für die Einkommensteuerer-
klärung 2009 die ausgefüllte „Anlage R“ (Renten und andere Lei-
stungen). Um Rentnern beim Ausfüllen dieses Vordrucks zu hel-
fen, stellt die Deutsche Rentenversicherung auf Wunsch eine Mit-
teilung über die Rentenhöhe aus. Diese beinhaltet den steuer-
rechtlich relevanten Bruttorentenbetrag für das Jahr 2009, wie
auch die Beiträge zur Kranken- und Pflegeversicherung bei ge-
setzlich krankenversicherungspflichtigen Rentnern.

Die Bescheinigung erhält man bei allen Auskunfts- und Bera-
tungsstellen der Deutschen Rentenversicherung oder sie kann
unter Angabe der Versicherungsnummer beim kostenlosen Bür-
gertelefon unter 0800 1000 48088 angefordert werden.

Falls bereits für zurückliegende Jahre eine Bescheinigung der
Rentenversicherung ausgestellt wurde, wird diese automa-
tisch mit der Post zugesandt.
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KREISJUGENDRING SÜD

M Ü N C H E N - L A N D

A K T I V  +  E N G A G I E R T

Ferienbetreuung 2010 für
Kinder von 6 bis 10 Jahren
In der Presse Putzbrunn vom April 2010 hat die Gemeinde
Putzbrunn darauf hingewiesen, dass in den ersten beiden
 Wochen der Sommerferien, montags bis freitags von 07.30
Uhr bis 16.00 Uhr ein Ferienprogramm für Kinder von 6 – 10
Jahren angeboten wird. Die Kosten sind 60 € pro Woche. Auf
Wunsch kann ein warmes Mittagessen / Brotzeit (3,30 € pro
Mahlzeit) angeboten. Der Kreisjugendring und die Mittags-
betreuung haben folgendes Programm ausgearbeitet.

In der 1. Woche (02. bis 06. August) findet unter der
 Leitung des Kinder- und Jugendtreffs Putzbrunn ein Aktiv-
spielplatz unter dem Motto „Märchen aus tausend und
einer Nacht“ statt:

Wir werden gemeinsam ein phantasievolles Dorf aus Zelten und
Hütten errichten, uns in Feen, Seeräuber, Prinzen, Ali Babas und
Sindbads verwandeln und das Leben im fernen Orient kennen-
lernen. Der Phantasie und Kreativitat sind in dieser Woche kei-
ne Grenzen gesetzt und abschließend sind alle Eltern eingela-
den mit uns die Magie und den Spaß, den wir in dieser Woche
erlebt haben, bei kulinarischen Köstlichkeiten zu teilen. (Ver-
anstaltungsort ist eine Wiese am Florianseck)

In der Woche vom 09.08.2010 bis 13.08.2010:
Dienstag: Wir besuchen das  Museum „Mensch und Natur“ in
München-Nymphenburg inkl. Dinosaurier-Führung mit theo-
retischem und praktischem Teil. Danach kann im Schlosspark
gepicknickt und nach Lust und Laune getobt werden.

Donnerstag: Wir fahren zum UTOPIA-Abenteuerspielplatz
nach München-Ramersdorf. Dort kann auf einer 5000 qm
großen Fläche gespielt und getobt werden. Neben einer Tar-
zanbahn, Hüpfkissen, Fußballplatz, gibt es unterschiedliche
Kleinspielgeräte wie Bälle, Federball oder Frisbees. Wenn es
an diesem Tag schön warm ist, ist sogar die Wasserrutsche
geöffnet. Wem dies alles noch nicht reicht, kann in der Hüt-
tenstadt an einer eigenen Hütte bauen und hämmern. Zur
Stärkung gibt es zwischendurch Würstel vom Grill.

Montag, Mittwoch und Freitag: An diesen Tagen bleiben wir
in der Mittagsbetreuung und auf dem Außengelände. Zum
Herstellen einer Brotzeit werden wir Kresse anbauen, Butter
herstellen, Marmelade kochen und Brot backen. Wir werden
zu Wissenschaftlern und experimentieren mit Eiern, der
Schwerkraft und noch vielem mehr.

Es bleibt auch noch genügend Zeit zum Basteln, Malen, Fuß-
ballspielen, Roller fahren und zum Spielen.

Restplätze sind für beide Veranstaltungswochen noch vor-
handen, Anmeldung telefonisch bei der Mittagsbetreuung
Putzbrunn unter 089/46262-240.

Mittsommer-Musik in
St. Martin am 26. Juni 2010 um 20.00 Uhr

„Peer Gynt - Suite“ von E. Grieg dazu Texte nach H. Ibsen und
„Auf einem Persischen Markt“ von A. Ketélby.
Orchesterkonzert mit anschließendem gemütlichem Ausklang
des Abends.
Bei gutem Wetter im Kirchhof. Der Eintritt ist frei! 

Mitwirkende: Jubilate-Vielharmoniker
Musikfreunde Vaterstetten
Sprecher: Klaus Gruzlewski
Leitung: Martin Westermeier

Mittagsbetreuung Putzbrunn e.V.

Die Mittagsbetreuung Putzbrunn sucht baldmöglichst eine

Erzieherin oder kinderfreund-
liche Mitarbeiterin auf 400,-€ Basis.

Um schriftliche Bewerbung wird gebeten an:
Mittagsbetreuung e.V., z. Hd. Frau Ortwein,
Rauschbergstraße 2, 85640 Putzbrunn, Tel. 089/605416

Die Öffnungs-/Angebotszeiten
des Kinder- und Jugendtreffs im Juni/Juli
Dienstag 16:00 – 20:00 Uhr offener Treff ab 9 Jahre
Donnerstag 15:00 – 19:00 Uhr Teenietreff von 9 – 13 Jahre
Freitag 16:00 – 19:00 Uhr offener Treff ab 9 Jahre

19:00 – 21:00 Uhr offener Treff ab 13 Jahre 
Samstag 16:00 – 21:00 Uhr offener Treff ab 13 Jahre

Für Fußballinteressierte bieten wir nach Absprache auf
Großleinwand spannende WM Unterhaltung. 

Regelmäßige Mädchen- und Jungenaktionen im Kinder-
und Jugendtreff Putzbrunn 
Jungenaktion am  26.06. / Zeit: 12:00 – 16:00 Uhr / Kosten:
1€ / Anmeldung bis 22.06.

Kochaktion
Am Jungentag im Juni gehört die Küche uns! Wir treffen uns
um 12:00 Uhr im Kinder- und Jugendtreff um gemeinsam zu
kochen und danach natürlich auch gemeinsam zu essen.
Wenn ihr bestimmte Wünsche habt, was wir kochen sollen
(vielleicht habt ihr ja eine Lieblingsspeise) bitte bis spätestens
eine Woche vorher im Timeout melden.  

Mädchenaktion am 03.07. / Zeit: 13:00 – 17:00 Uhr /
Kosten: 2€ / Anmeldung bis 01.07.
Schmuckwerkstatt
Wolltest du schon immer mal deinen eigenen Schmuck ent-
werfen? Ob Perlenketten, Freundschaftsbänder oder Haar-
schmuck, mit verschiedenen Materialien wirst du deine
 eigene Schmuckdesignerin. Der Phantasie sind dabei keine
Grenzen gesetzt. Daneben gibt es in gemütlicher Atmosphäre
viel Zeit über eure Themen zu ratschen, Spaß zu haben und
vielleicht neue Mädchen kennen zu lernen.

Sommerferienprogramm Ferienspaß
Auch dieses Jahr beteiligen sich verschiedene Einrichtungen
und Privatinitiativen an diesem bunten Ferienprogramm, das
für Kinder und Jugendliche in den Ferien wieder viel Spaß und
Unterhaltung bieten soll. Mitte Juni wird das Programm in die
Haushalte verteilt.

Ein herzliches Dankeschön
an alle Besucherinnen und Besucher, die bei unserer offizi-
ellen Eröffnungsfeier am 18. Mai anwesend waren. Ein be-
sonderer Dank gilt dem Bürgermeister Hr. Klostermeier und
der Jugendbeauftragten Fr. Hechl für die netten Worte zur
Einweihung.

Weitere Infos unter www.jugendtreff-timeout.de,
in unserem aktuellen Programmheft
oder telefonisch im Timeout.

Liebe Grüße
das PädagogInnenteam Stefan Witthauer,
Heli Madlener und Andi Pohr
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Apothekennotdienst
15. Juni bis
16. Juli 2010

Putzbrunner Sportverein  

Thomas Eichler Dritter
bei den Oberbayerischen Blockmeisterschaften
in Gilching

Trotz Kühlschranktemperaturen und teilweise Regen konnte
sich der A-Schüler (M14) Thomas Eichler gegen die sehr star-
ke Konkurrenz durchsetzen und erreichte mit hervorragen-
den 4 Bestleistungen den 3. Platz im Mehrkampf. Seine Lei-
stungen im Einzelnen:
100m 13,06sec; 80m Hürden 13,72sec; Weitsprung 4,82m;
Hochsprung 1,52m; Speerwurf 29,34. Insgesamt erreichte er
2.405 Punkte und konnte damit die Qualifikationsleistung für
die Bayerischen Meisterschaften um mehr als 100 Punkte
überbieten.
Bei den 14-jährigen Mädchen freuten sich Catharina Wagner,
Daniela Juse und Marina Lechner über ihre Bestleitungen im
Block Wurf und Sprint/Sprung. Iva Rajovic musste leider
krankheitsbedingt nach 2 Disziplinen aufgeben.

Ergebnisse im Einzelnen:
Catharina Wagner: 100m 14,90sec; 80mHü 16,07; Weit
3,86m; Kugel 8,25m; Diskus 18,51m; Punktzahl 1.975
Daniela Juse: 100m 14,71sec; 80mHü 15,88; Weit 4,09m;
Hoch 1,28m; Speer 15,56m; Punktzahl 1.975
Marina Lechner: 100m 14,85sec; 80mHü 15,92; Weit 4,03m;
Hoch 1,20m; Speer 17,08m; Punktzahl 1.921
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Putzbrunner Leichtathleten starten
erfolgreich in die Freiluftsaison
Bereits am 24. April starteten einige Putzbrunner Athleten
bei einem Werfertag in Zorneding und konnten sich 6-mal auf
den ersten 3 Plätzen behaupten.

2. Plätze: Thomas Eichler Speerwurf 31,51m; Catharina Wag-
ner Kugelstoß 8,02m; Patrizia Filz Diskus 24,86; Speerwurf
25,72m.

3. Plätze: Catharina Wagner Diskus 20,03; Patrizia Filz Ku-
gelstoß 8,16

Einen 4. Platz im Speerwurf konnte Daniela Juse mit einer Wei-
te von 22,00 erzielen. Über die Endkampfteilnahe in 3 Wurf-
Disziplinen freute sich Verena Filz.

Am 2. Mai fanden im Dantestadion die Münchner A-Schüler
Einzel-Meisterschaften statt. Thomas Eichler bewies einmal
mehr seine gute Form und konnte sich über zwei 

3. Plätze freuen: Weitsprung 4,88 und Speerwurf 29,87. Über
80m Hürden wurde er mit einer Zeit von 14,66 7. Platzierter.

Patrizia Filz und Tobias Kraatz starteten am 2.Mai in Kirch-
heim und konnten sehr stolz auf ihre erzielten vorderen Plät-
ze sein.

Tobias Kraatz 3. Platz über 75m mit einer hervorragenden
Zeit von 10,56 sec und Kugelstoßen 8. Platz mit einer Weite
von 6,32m

Patrizia Filz 2. Platz über 60m Hürden in 11,15 sec ; 2. Platz
im Kugelstoßen mit 8,23m und einem 4. Platz im Weitsprung
mit 3,97m.

Meistertitel  für Putzbrunner Sportlerin
Die Putzbrunner Läuferin Maria Stögbauer welche für den
Laufverein Region Geiselhöring unterwegs ist erläuft sich 
in den Mannschaftswettbewerben derzeit Spitzenplätze. Im
Januar gewann sie beim anspruchsvollen 5 km Crosslauf in
Osterhofen mit der Mannschaft  den Niederbayerischen Mei-
sterschaftstitel in der Seniorinnenklasse, sowie die Bronze-
medaille in der AK. Am 18. April fanden in Bad Staffelstein
die Bayerischen Halbmarathonmeisterschaften statt. Hier ge-
wann sie überraschend den Bayerischen Meistertitel in der
Seniorinnenmannschaft (immer im gleichen 3er Frauenteam)
W 45 und älter vor dem LLC Marathon Regensburg und dem
TV Coburg sowie den 3. Platz in der W 50.

Das nächste Topereignis fand am 2. Mai in Bobingen statt. Dort
wurden die Bayerischen Meisterschaften im 10 km Straßenlauf
ausgerichtet. In einem Spitzenläuferfeld aus ganz Bayern über-
raschten sie wieder mit der Mannschaft. Es wurde mit 18 
Sekunden Vorsprung  auf den 3.Platz der Vizemeistertitel bei
den Seniorinnen 45 und älter nach der TG Viktoria Augsburg
und vor LLC Marathon Regens-
burg erlaufen.

Maria Stögbauer konnte sich
in diesem starken Feld den 5.
Platz in der Ak 50 sichern. An-
zumerken sei, dass sie mit
noch einer Läuferin die älteste
in ihrer Alters-klasse ist.

v.l.n.r.: Susanne Moosbauer, 
Vizepräsident vom BLV Willi Wahl, 

Renate Hoffmann u. Maria Stögbauer
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Information der Feuerwehr Putzbrunn im Monat Juni

Thema: Grillen
Grillen im Garten und in der Natur gehört zum Sommer wie
das Badengehen. Damit es ein sommerliches Vergnügen
bleibt, raten die Schadensversicherer und die Feuerwehr da-
zu, einige grundlegenden Regeln zu beachten.

Es sollte unbedingt ein standsicherer Grill auf feuerfestem Un-
tergrund eingesetzt werden. Wichtig ist auch der ausreichende
Sicherheitsabstand zu Feld, Wald und Flur sowie zu anderen
brennbaren Stoffen. Bei Grillplätzen in Waldnähe stets darauf
achten, dass die Glut nicht vom Wind verweht wird. Gerade im
Hochsommer besteht hier akute Waldbrandgefahr.

Kommt Holzkohle zum Grillen in Einsatz, so sollte diese nur mit
geeigneten Zündhilfen wie Grillanzündern, Trockenspiritus
oder Pasten in Brand gesetzt werden. Niemals Brennspiritus
oder Benzin nehmen! Denn diese Flüssigkeiten verdunsten be-
reits bei Umgebungstemperatur, so dass der Grillmeister beim
Anzünden in einer höchst entzündlichen Dampfwolke steht, die
blitzartig durchzünden und dann zu schwersten Verbrennun-
gen führen kann. Tropft Fett in die Grillkohle, so kann sich die-
ses entzünden. Deshalb für alle Fälle Löschmittel, z.B. einen
 Eimer mit Wasser oder den Feuerlöscher, bereithalten.

Angenehm ist das Grillen mit einem Gasgrill. Hier sollte be-
achtet werden, dass alle Anschlüsse dicht sind und der Ver-
bindungsschlauch zum Grill nicht der Hitze ausgesetzt ist.
Auch sollte nie in einem Raum gegrillt werden, der keine 
Zu- oder Abluftmöglichkeiten hat. Hier besteht Vergiftungs-
oder gar Erstickungsgefahr.

Grillkohle sollte nach dem Grillen erst dann entsorgt werden,
wenn sie total abgekühlt ist und selbst dann sollten die  Reste
nicht in Plastikbehälter oder Kartons eingefüllt werden.
 Geeignet ist hier ein Blecheimer. Wer dazu keine Zeit hat, soll-
te die Glutreste unbedingt sorgfältig ablöschen und, falls
möglich, vergraben. Sollte dennoch einmal die Feuerwehr
oder der Rettungsdienst benötigt werden:

Die Notrufnummer ist die 112
Feuerwehr Putzbrunn im Internet:
www.feuerwehr-putzbrunn.de

Imkerverein Ottobrunn und Umgebung e.V.

Auf der Tagesordnung der diesjährigen Generalversammlung
am 02. März stand die Neuwahl des Vorstandes. Der bishe-
rige Vorstand wurde mit klarer Mehrheit im Amt bestätigt.

1. Vors.: Ulrike Windsperger,
2. Vors.: Anna Hübl, Kassier:
Bruno Kornetke, Schriftfüh-
rer: Klaus Vollstädt

Am Samstag, 06. und 13.
März warb unser Verein
 wieder mit dem 2-teiligen
Anfängerkurs für die Imke-
rei. Franz Vollmaier, 1. Vor-

sitzender des VBB (Verband Bay. Bienenzüchter), verstand es
wieder hervorragend, die Zuhörer zu begeistern und in die
geheimnisvolle Welt der Bienen einzuführen.

Faszinierend war dabei das phantastische Bildmaterial, das
er in seinen Vorträgen verwendete. So kamen praktisch alle
auch zum 2. Teil des Lehrgangs und es blieben keine Fragen
unbeantwortet.  Am Ende des Lehrgangs konnten 28 Begeis-
terte ihre Teilnehmerurkunden mit nach Hause nehmen.

Auch in dieser Saison werden innerhalb eines Projektes „Im-
kern auf Probe“ etliche Jungimker vom Verein geschult und
betreut.


